Zeitschrift: Padagogische Blatter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulméanner der Schweiz

Herausgeber: Verein kathol. Lehrer und Schulménner der Schweiz

Band: 21 (1914)

Heft: 39

Artikel: Internationaler Kongress fir Schulhygiene 1915 in Brissel
Autor: [s.n.]

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-538355

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.05.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-538355
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

Sl

vorjunefmen, die mdglidft alle Stande und Berufsarten umfaft. Solde
Umfragen ditrften nicht nur in tirdliden, fondern aud) in ©dulange-
legenfeiten einige Bedeutung baben. Bor allem aber jeigen und jene
Nuajpriidhe, daf wiv nidjt bevechtigt find, auf ungiinjligere aualdndijde
Berhiltniffe Hingureifen, wenn von Scdulveform die Rede ift. €8 ditxjte
wirtlidh aud) im eigenen Rande manded verbefjerungdbediizftig fein.

(rteile von erzten, Advofaten, gebildeten Landwirten, praftijden
Seeljorgern, Wifjenjdaftlern, einfidhtigen Arbeitgebern und bdexlet Man-
nern im Tagedgetviebe fiber unfere Heutige Boltajhule fdnnten auf die
efrer fehr anregend und auf die Lefer abtldvend wirfen, Wer wagt
3?1 D, Ned.)

Internationaler Stongres fiir Sdjulhygiene 1915
' in Briiffel. *)
Das Programm befteht aus den folgenden Puntten:

1. ©dulgebdude und Sdhulmobilien Lage. —
Orientierung. — GrdBe. — Baufioffe; ihre Bejiehungen jur Atuftit, —
Atuftif; ihre Begiehungen gur Liftung. — LUljtung. — Heijung. —
Beleudtung. — Kleidevablagen. — Dadhterrafjen. — Sdyjulbdder und
Wajchqelegenheiten. — Reinhaltung. — Entjernung verbraudjter Etoffe.
— Greiluftiulen. — Ferientolonien,

2, Nrvytliche lbermadung in den Stadts und
Qanbdjdulen ~Organijation: Diveftion, Wabl, Wnftellung, Amtss
jeit, Wirtungslreid, Sujichung ded Spejialavyted. — Bwed : Sdul*
tranteiten. — lnterfudjungdmethoden. — Mitwitfung dex Aerpte und
ber Qehrperjcnen in der Pfege der Sdulbygiene. — Unterjudyjungsjaal.
—- Perjdulihe Gejundheitdjdeine. — Berorbnungen. — fontrolldienft.
— Sdul-Firjorgeihmeftern. — Sduldifpenfatorium. — Bedeutung
der Gefebgebung betreffs ded fittlien Sdjuped der Jugend, in Hinfidt
auf die Sdyule.

3, Borbeugungdmahregeln gegen anftedende
fRrantheiteninder Sdhule Sdulepidemien. — Tubertuldie
Qehrer und Schiiler. — RKeimtrdger. — Dedinfeftion der Klaffenyimmer.

4, Pygienijdhe lUnterweijungen flix Qebhrer,
Sditlex und Familie. Hygienifde Unterweijung. — Ansbildung

*) Das Programm ift nun bdurd die triegerijden Bergdltnijje fiberbolt.
@8 mag aber bod) jeigen, wad beabfidtigt war. D. Red, ‘
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ber Qehrer ald Mitmirter ded Sdyulavyted. — Edulhygienijde Bejtreb-
ungen fiiv bie Familie, — Grzeugung hygienijder Gerwohnbeiten in dex
©duljugend. — lebermwadung jener Gewohnbeiten. — Arbeitdftunden,
Paujen. — Dad Verhiltnid ded Sdhillevaryted ju den Familien bder
Sdiiler.

5. Die©dulhygiene mit Hinjidht auj die fdr-
perlidge Grziehung in den verjdiedenen Stadien
bed Waddtums. Grholungsftunden. — Spicle. — FTurnm. —
Sdwimmen. — Braufebdder. — Kampijpiele. — Sdyiilexmanderungen.
— Sdultantine. — Sdulmeierei, — Freiluftjgule. — Sdultolonie.
— Grmilbung, — Freiertage. — Ferien.

6. Begiehungen der Lehrmethoden und Anord-
nungen ded Sehrmateriald jur Shulhygiene Etun
denplan, Untervidhtaftoffe, Lehrmathoden (filr den Anjdhauungds, ben
milndlichen und motorijden Untexxidht), Lehrmittel, mit Hinfidt auf
Mifftande und Ueberbitrdung. — Judt. — Grgebnifje nad) dem Alter
dber Schiller. — Feftftellung der verfdjiedenen Jugendperioden.

7. Die €Sdhulhygienein befondever Hinfidt auf
bie minberwertigen Sdiiler. RKriippel. — Juriidgedbliebene
Rinder, — Anormale Kinber.

8. Die Hygiene dber Hhevanwadjenden Jugend.
Rritijde Pritfung der verjdjiedenen vorhergehenden Punfte mit Hinfidt
auf den Unterridht in den Hoheren Lehranftalten. (Mitteljhulen, Athe-
nden und Fadyjdulen).

S. M. Ulbert, Kdnig der Belgier, Hat dad Protettorat iiber diefen
fongreB, mit defien Borbereitung dad belgifdye Nationalinftitut und der
belgifche Padotedynitverein betraut rurden, Huldvollit angenommen. Dad
Prafidium ded Organifationstomiteed Batten die Herren J. Corman,
Genexal-Direttor ded Glementar-Unterridgtd am Minifterium der Wifj n.
jdaften und RKitnfte, und Dr. §. Demoor, Reltor dber Freien Univerfitdt
gu Brilffel, die Giite zu ftbexnehmen.

Alle Anfragen fiber den Kongrefy find ju ridten an den Heren
Dr. . Rulot, Generaljetretdr, 66, rue dbed Rentiexd, Brilfjel.

Givas Troffalbe fitc Prganiften und Chorregenten.

gm U B.6.“ der edlen Gefangdtunft nahmen twiv unter dem
Budftaben ,N“ Beranlafjung, dad Amt eined Organiften oder Chor-
vegenten ald ein nidjt allju rofiged ju begeidmen. Und fo ift s aud!
Dag ju betweifen, madjen wiv nur einige Andeutungen.



	Internationaler Kongress für Schulhygiene 1915 in Brüssel

